
FAMILIENMESSE 10.5.2009 
MUTTERTAG 

„Ich bin der Weinstock, ihr seid die Reben“ 
 
 

Einzugslied:    Wir kommen zu dir (1. und 3. Strophe)   Lob 485A                        
        
Begrüßung: Pfarrer 
 
Lied: Ich denke an dich                                  Lob 753 
 
Gloria: Herr, deine Lieder will ich singen                Lob 172 
 
Tagesgebet:    

 Herr, unser Gott, wie die Reben im Weinstock mit dir verbunden   
sind und daher lebendig bleiben, so sind auch wir mit dir 
verbunden. Schenke uns deine Kraft und deine Liebe, damit wir 
reiche Frucht bringen. Darum bitten wir durch Christus, unseren 
Herrn. Amen.              

 
Hinführung zum Evangelium: 
Juliane: Als Freunde Jesu dürfen wir uns Christen nennen. Wir wollen 

Gott immer näher kennen lernen, und dabei helfen uns Jesu 
Worte. Damit wir Jesus verstehen, spricht er zu uns in Bildern. 
Heute nimmt er das Bild vom Weinstock mit seinen Zweigen, die 
Reben heißen. 

 Auch wir haben hier in unserer Mitte einen Weinstock. Er ist das 
Symbol für Jesus.  

 Ihr habt zu Beginn ein Blatt bekommen, auf das ihr euren Namen 
geschrieben habt. Als Zeichen, dass wir zu Jesus gehören, 
möchten wir euch jetzt einladen, eure Blätter an den Weinstock zu 
hängen.      

 
Lied: Mach aus mir ein Werkzeug deines Friedens Lob 312 
 
Evangelium: Joh 15, 1-8 
 
Predigt: Pfarrer 
 
Glaubensbekenntnis: 
 
 
 



Fürbitten: 
 P: Wenn wir mit dem Weinstock Jesus verbunden bleiben, 

bekommen wir von ihm Kraft und Leben. 
  Darum bitten wir: 
 
 1): Für alle, die ganz nahe zu uns gehören, heute besonders für 

unsere Mütter und Großmütter, dass ihr Leben durch unsere 
Liebe und Gemeinschaft reicher und erfüllter werde. 

     A: Wir bitten dich, erhöre uns. 
 2):Für alle, die nach Gott fragen, dass ihr Leben offen bleibt für die 
     Botschaft von Gott und für die Begegnung mit Glaubenden. 
     A: Wir bitten dich, erhöre uns. 

 3): Für alle, die für andere sorgen, dass sie für ihr Leben die 
      richtige Balance zwischen Geben und Nehmen finden.            

     A: Wir bitten dich, erhöre uns. 
 4): Für alle, die Verantwortung tragen in Politik, Wirtschaft und 
              Gesellschaft, dass ihr Leben anderen Mut mache, mitzuarbeiten        
              an mehr Gerechtigkeit und Liebe für unsere Zeit.  
     A: Wir bitten dich, erhöre uns. 
 5): In einer kurzen Stille bringen wir unsere persönlichen Anliegen 
              vor Gott. 
     
 P:  Guter Gott, wir können reiche Frucht bringen. Dafür danken wir  
              dir, durch Jesus Christus, unseren Herrn. Amen. 
 
Gabenlied:  Wenn das Brot, das wir teilen  Lob 458C 
 
Gabenprozession: vom Mittelgang 
 
Gabengebet:  
 Guter Gott, durch diese Feier sind wir mit dir verbunden wie die     
         Rebzweige mit dem Weinstock. Wir bringen dir Brot und Wein, die  
         Frucht des Weinstocks und der menschlichen Arbeit. Wir wollen  
         dir verbunden bleiben durch Jesus Christus, unseren Herrn. Amen. 
 
 Kind: Wir Kinder bringen Früchte aus unserm Leben: 

1. wie wir miteinander umgehen 
2. wie wir einander helfen 
3. wie wir uns miteinander freuen 
4. wie wir auf Neues zugehen 
5. wie wir einander vergeben 
6. wie wir miteinander teilen 

 Kind: Wir freuen uns über Dinge, die uns gut gelingen und bringen  
          dir auch das, was wir noch nicht so gut können. 



 
Heilig:               Heilig heilig bist du                Lob 723 
 
Vater unser: gesungen NEUE MELODIE Lob 437  
 (daher ohne Händereichen) 
 
Friedensgruß:  
 
Kommunion: Instrumental 
 
Muttertagsgedicht:  
 
Lied: Die Erde ist schön Lob 75A 
 
Schlussgebet:  
 Guter Gott, du gibst uns immer wieder die Kraft, zu beten und  
     Freude weiter zu schenken. So werden wir immer wieder Frucht  
 bringen und Gutes tun.  
 
Verlautbarungen: 
 
Segen: 
 
Schlusslied: Herr, wir bitten, komm und segne uns Lob 192B 
 
   
  
     
 


